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Bilder 

Mo, 
02.10.2017 

Immatrikulations-
feier an der  
Musikhochschule 

Die Hochschule für Musik begrüßt 237 neue Studierende im Rah-
men der feierlichen Immatrikulation im Festsaal des Fürstenhauses. 
Insgesamt studieren damit momentan 911 junge Musiker, Musik-
wissenschaftler und Musikpädagogen in der europäischen Kultur-
stadt. 378 von ihnen kommen aus dem Ausland – somit mehr als 
ein Drittel. 237 Studierende werden neu immatrikuliert, davon 122 
zum allerersten Mal – die anderen wechseln zum Beispiel vom Ba-
chelor- in ein Masterstudium. 

PM HfM 
02.10.2017 
TA 
03.10.2017 
 

 

Di, 
03.10.2017 

Tag der  
Deutschen  
Einheit  

Den 27. Tag der Deutschen Einheit feiert die Stadt Weimar mit ei-
nem Festakt im Stadtschloss mit etwa 140 geladenen Gästen. 
Hauptredner ist Franz Müntefering (siehe Bild), ehemaliger SPD-
Bundesminister und Fraktionsvorsitzender im Bundestag. Er betont, 
es sei nach wie vor wichtige Aufgabe der Politik, gleichwertige Le-
bensverhältnisse in allen Landesteilen herzustellen. 

TA 
05.10.2017 
 
 
Foto: Stadt 
Weimar (RHK 
19/2017) 

 

Di, 
03.10.2017 

DNT-Premiere 
„Das vierte Reich“ 

In der Studiobühne des DNT erlebt Neil LaButes Monolog „Das 
vierte Reich“ seine Weimarer Premiere. Die Inszenierung von 
Swaantje Lena Kleff entstand als Koproduktion mit dem TAK Thea-
ter Liechtenstein, wo das Auftragswerk im September zur Urauffüh-
rung kam. – Der US-amerikanische Autor und Filmregisseur spielt 
mit ethischen, ideologischen und weltanschaulichen Grundsätzen, 
die er auf den Kopf stellt und damit Irritationen erzeugt. Lächelnd 
breitet sein Protagonist, ein heutiger Durchschnittsamerikaner, 
seine Ansichten aus und verwickelt die Zuhörer subtil in seine Ge-
dankenwelt: Adolf Hitler solle, seiner Meinung nach, endlich Ge-
rechtigkeit widerfahren, denn schließlich sei nicht alles, was er ge-
dacht und getan hat, schlecht gewesen. 

PM DNT 
28.09.2017 
TA 
05.10.2017 
 
 
Foto: Ilja Mess 
(PM DNT 
28.09.2017) 

 

 



Mi, 
04.10.2017 

Coca-Cola 
schließt Standort 
Weimar 

Auf einer Betriebsversammlung wird den Mitarbeitern der Nieder-
lassung Weimar des Coca-Cola-Konzerns mitgeteilt, dass der Pro-
duktionsstandort an der Schwanseestraße zum 1. März des kom-
menden Jahres geschlossen wird. Als Grund wird angegeben, dass 
das Geschäft mit den 1-Liter-PET-Flaschen, die in Weimar abgefüllt 
werden, rückläufig sei. Auch die Abfüllung von Glasflaschen hatte 
man bereits in den vergangenen Jahren von Drei- auf Zweischicht-
betrieb zurückfahren müssen. – Momentan arbeiten hier 178 Mitar-
beiter; es ist der zweitgrößte Industriebetrieb der Stadt. 

TLZ 
05., 06.10. 
2017 
RHK 
14.10.2017 
 
 
Foto: RHK 
19/2017 

 

Mi, 
04.10.2017 

Schlossmuseum 
schließt teilweise 

Das zweite Obergeschoss des Schlossmuseums, in dem bislang 
die Werke der „Weimarer Malerschule“ sowie der französischen 
und deutschen Moderne um 1900 zu besichtigen waren, bleibt von 
heute an für Besucher verschlossen. Der Grund für die Schließung 
ist die Vorbereitung der Gesamtinstandsetzung des Stadtschlosses: 
In den Räumen richtet die Klassik Stiftung Arbeitsplätze für die Mit-
arbeiter ein, die wegen der anstehenden Bauarbeiten ihre bisheri-
gen Büros räumen müssen.  

PM KSW 
28.09.2017 

 

Fr, 
06.10.2017 

Urteile zur Brand-
stiftung an der 
Viehauktionshalle 

Im Prozess um den Brand der Viehauktionshalle vor dem Jugend-
schöffengericht des Amtsgerichtes Weimar werden die Urteile ge-
sprochen. Das Gericht sieht es als erwiesen an, dass die drei zur 
Tatzeit 15, 18 und 20 Jahre alten Angeklagten mit Vorsatz handel-
ten, als sie am 21. April 2015 das Gebäude in Brand steckten und 
damit einen Gesamtschaden in Höhe von 2,5 Mio Euro anrichteten. 
Die nach Jugendstrafrecht verurteilten jungen Männer erhalten Ju-
gendstrafen zwischen sieben Monaten und zwei Jahren, die alle-
samt zur Bewährung ausgesetzt werden, sowie die Pflicht zur Ab-
leistung von 150 bis 300 gemeinnützigen Arbeitsstunden.  

TLZ 
07.10.2017 
 
 
Foto:  
Johannes 
Krey  
(RHK 8/2015) 

 

Fr, 
06.10.2017 

Architekturpreis 
für Nick Chadde 

Im Deutschen Architektur Zentrum (DAZ) Berlin findet die Verlei-
hung des Fritz-Höger-Preises 2017 für Backstein-Architektur statt. 
Unter den Ausgezeichneten ist auch der junge Weimarer Architekt 
Nick Chadde, der den Preis für sein Projekt „Alte Ziegelei Bor-
denau“ erhält. 

TA 
14.10.2017 
www. 
backstein. 
com/ 

 

 



Fr, 
06.10.2017 

Erste gleichge-
schlechtliche 
Hochzeit  

Grit Booth und ihre Partnerin Melanie hatten bereits vor fünf Jahren 
standesamtlich eine Lebensgemeinschaft eintragen lassen. Nun 
sind sie das erste gleichgeschlechtliche Paar, das sich nach der 
Einführung der „Ehe für alle“ durch den Bundestag vor der Weima-
rer Standesbeamtin Eva Reimann das Ja-Wort gibt. 

TLZ 
07.10.2017 

 

Sa, 
07.10.2017 

Grundsteinlegung 
für „Wohnpark 
Belvedere“ 

Zwischen Albert-Kuntz-Straße und Ziegeleiweg sollen 31 neue 
Wohnungen entstehen. Die Belvedere Projektgesellschaft Weimar 
mbH legt den Grundstein für das Vorhaben auf dem Gelände einer 
in den 1930er Jahren mit Hausmüll verfüllten alten Tongrube, das 
mehrere Häuser, zum Teil viergeschossig, umfasst. Im Vorfeld der 
Planungen hatte es Proteste von Anliegern – u.a. einen Offenen 
Brief mit 141 Unterschriften – gegeben. 

TA 
09.10.2017 

 

So, 
08.10.2017 

Neuer Ortsteilbür-
germeister in 
Nord: Jan-Peter 
Wiegand 

Die Stichwahl für die Wahl eines neuen Ortsteilbürgermeistes in 
Weimar-Nord gewinnt Jan-Peter Wiegand. Der andere Kandidat, 
Günter Seifert, hatte von vornherein gesagt, dass er das Amt nicht 
wieder übernehmen wird. Katja Feinauer, die im ersten Wahlgang 
die gleiche Anzahl Stimmen wie Wiegand erreicht hatte, war durch 
Losentscheid bereits zuvor ausgeschieden – womit der Ausgang 
der Wahl durch Los entschieden wurde! – Vielleicht ist das der 
Grund, dass von den 4614 Wahlberechtigten nun nur 352 nochmals 
von ihrem Stimmrecht Gebrauch machen. Auf Wiegand entfallen 
226 Stimmen, auf Seifert 117. 

TA 
09.10.2017 

 

Mi, 
11.10.2017 

Immatrikulations-
feier an der Uni 

Mit der feierlichen Immatrikulationsfeier heißt die Bauhaus-Universi-
tät die neuen Studierenden herzlich willkommen, die mit dem neuen 
Semester einen neuen Lebensabschnitt starten. Traditionell be-
grüßt werden sie von Universitätspräsident Prof. Dr. Winfried Speit-
kamp sowie vom Oberbürgermeister der Stadt Weimar, Stefan 
Wolf. Die Festrede hält Martin Fröhlich, Alumnus der Universität 
und der Fakultät Architektur und Urbanistik. Bild: Ausschnitt aus der 
Einladungskarte zur Immatrikulationsfeier. 

PM Bau-
haus-Uni 
02.10.2017 
 
 
Grafik: Bau-
haus-Universi-
tät (PM 
02.10.2017) 

 



Fr, 
13.10.2017 

364. Zwiebel-
markt 

360 000 Besucher bevölkern Weimars Innenstadt zum 364. Zwie-
belmarkt, mehr als in den vergangenen Jahren. Vielleicht liegt es 
am spätsommerlichen Wetter – aufgrund des Andrangs geraten 
nicht nur die Parkplatzmöglichkeiten an die Kapazitätsgrenzen. Der 
Oberbürgermeister sagt, es sei „einer der mit Abstand besten Zwie-
belmärkte, die ich in Weimar erlebt habe.“ 

TA 
16.10.2017 
 
 
Foto:  
Candy Welz/ 
Weimar 
GmbH 
(RHK 
19/2017) 

 

Di, 
17.10.2017 

Auszeichnung für 
Hartmut Krebs 

Dem ehemaligen Stiftungs-Arzt der Marie-Seebach-Stiftung Dr. 
Hartmut Krebs wird in Erfurt das Bundesverdienstkreuz überreicht. 
Grund für die Auszeichnung ist das über 50-jährige ehrenamtliche 
Engagement des heute 77-Jähigen. 

TLZ 
17.10.2017 
 

 

Mi, 
18.10.2017 

Postkarten für 
das Stadtarchiv 

Wegen ihres großen Wertes als historischen Bildquelle sammelt 
das Stadtarchiv seit Jahren gezielt Ansichtskarten und verfügt mitt-
lerweile über eine Sammlung von ca. 15 000 Stück. Mit Hilfe der 
Weimarer Kunstgesellschaft und Unterstützung der Fielmann AG ist 
es nun gelungen, eine wichtige Privatsammlung von über 4000 
Weimar-Postkarten zu erwerben. Der Schwerpunkt liegt auf histori-
schen Gasthäusern, Hotels und Geschäften Alt-Weimars. Jürgen 
Ostwald (Fielmann AG Hamburg), Stefanie Zweigelt (Fielmann-Fili-
ale Weimar), Gregor Seiffert (Weimarer Kunstgesellschaft) und 
Stadtarchivar Jens Riederer stellen die Neuerwerbung vor. 

PM Stadt 
Weimar 
12.10.2017 
TLZ 
19.10.2017 
 
 
 
Bild:  
Stadtarchiv 
Weimar 

 

Mi, 
18.10.2017 

Weimarer  
Wirtschaftspreis 

Im Schießhaus werden die Weimarer Wirtschaftspreise 2017 verlie-
hen. Die Taurus Instruments AG, ein 1990 gegründetes Unterneh-
men mit heute 19 Beschäftigten, ist ein international führender Her-
steller von physikalischen und optischen Mess- und Anlagesyste-
men für Industrie und Forschung. Stephan Heise, aufgewachsen in 
Weimar, nimmt als Geschäftsführer den Preis entgegen. In der Ka-
tegorie Existenzgründer wird Sebastian Knauer für seine Knauer 
Weimar GmbH ausgezeichnet.  

TLZ 
19.10.2017 
 
 
Foto: Stadt 
Weimar 
(RHK 
20/2017) 
 

 



Fr, 
20.10.2017 

Ausstellung Mar-
tin Max 

In der Kunsthalle „Harry Graf Kessler“ geben großformatige Malerei 
und aktuelle grafische Arbeiten des Weimarer Künstlers Martin Max 
einen Einblick in sein Schaffen. Im ersten Teil der Doppelausstel-
lung die den Titel „Zwischen den Ufern“ trägt, waren in der Stadtbü-
cherei bereits Holzschnitte, Malerei und Buchkunst präsentiert wor-
den. – Bild: Belvedere, Farbholzschnitt, 2014. 

PM Stadt 
Weimar 
12.10.2017 
TLZ 
19.10.2017 
 
 
Bild: Archiv 
Martin Max 
(RHK 
19/2017) 

 

Fr, 
20.10.2017 

30. Tage Neuer 
Musik 

Zum 30. Mal finden in Weimar die Tage der Neuen Musik statt, bei 
denen grenzüberschreitende Mischformen die Aufführungen be-
stimmen. Mit dabei ist der in Boston lebende Weimar-Preisträger 
Hans Tutschu (Bild). Zwei Ausstellungen in der Galerie Markt 21 
und in der Galerie Eigenheim begleiten die Veranstaltungsreihe. 

RHK 
19/2017 
 
 
Foto:  
Stephanie Mit-
chell  
(RHK 
19/2017) 

 

So, 
22.10.2017 

Neuer Präsident 
der Franz-Liszt-
Gesellschaft  

Die Franz-Liszt-Gesellschaft hat einen neuen Präsidenten: Albrecht 
von Massow, Professor für Musikwissenschaft an der Franz-Liszt-
Hochschule in Weimar. Wolfram Huschke, der seit 1990 das Amt 
des Vizes und seit 2000 das des Präsidenten innehatte, kandidierte 
nicht mehr. 

TLZ 
24.10.2017 
 

 

So, 
22.10.2017 

Abschied für 
Klaus-Jürgen 
Teutschbein 

Mit einer Aufführung des Oratoriums „Elias“ von Felix Mendelssohn 
Bartholdy in der Herderkirche verabschiedet sich Professor Klaus-
Jürgen Teutschbein als langjähriger Chorleiter des Johann-Sebas-
tian-Bach-Ensembles. Der 73-Jährige, der den Chor 20 Jahre lang 
geleitet hatte, will jedoch weiter aktiv bleiben. So lehrt er bei der 
Landesmusikakademie Sachsen-Anhalt auf Kloster Michaelstein 
das Fach Chorleitung. – Bild: 2008 hatte Teutschbein den  
Weimarpreis erhalten. 

TA 
14.10.2017 
TLZ 
24.10.2017 
 
 
Foto: SKP 
(RHK 
18/2008) 
 

 



Mi, 
25.10.2017 

Winckelmann-
Briefmarke und  
-münze 

Im Festsaal des Goethe-Nationalmuseums stellt der Staatssekretär 
im Bundefinanzministerium Michael Meister die 70 Cent-Sonder-
briefmarke und die 20-Euro-Gedenkmünze zum 300. Geburtstag 
von Johann Joachim Winckelmann öffentlich vor. Christoph 
Schmälzle von der Freien Universität Berlin, der im Kuratorenteam 
für die große Weimarer Winckelmann-Jubiläumsausstellung tätig 
war, hält bei der Veranstaltung einen Vortrag über „Winckelmann 
und das Geld“. 

PM KSW 
20.10.2017 
TLZ 
21.10.2017 
TA 
26.10.2017 
 
 

 

Sa, 
28.10.2017 

25 Jahre  
Pavillon-Presse 

Im Jahr 1992 war in der Scherfgasse 5 von einem bereits zwei 
Jahre zuvor gegründeten Trägerverein das Druckgrafische Museum 
„Pavillon-Presse“ eröffnet worden, benannt nach dem hinter dem 
benachbarten Schardtschen Palais befindlichen Gartenpavillon. 
Das kleine Museum begeht das Gründungsjubiläum mit einer Feier-
stunde und der Eröffnung einer kleinen Sonderausstellung. 

TLZ 
25., 30.10. 
2017 
 

 

So, 
29.10.2017 

„Echo Klassik“ für 
Cora Irsen 

In der Elbphilharmonie Hamburg erhalten die Weimarer Pianistin 
Cora Irsen (Foto) und das Altenburger Label Querstand den Musik-
preis „Echo Klassik“ für die „editorische Leistung des Jahres“, die 
komplette Einspielung des Klavierwerkes der französischen Kom-
ponistin Marie Jaëll (1846–1925) auf fünf CDs. Jaëll hatte drei 
Jahre in Weimar gelebt, wie Irsen bei den Recherchen zu einem 
Buch über die Liszt-Vertraute herausfand. Die Aufnahmen zu der 
Klavieredition entstanden mit dem WDR-Funkhausorchester. – Die 
Preisverleihung wird von Thomas Gottschalk moderiert. 

TLZ 
29.07., 
01.08.2017 
 
 
Foto: Henning 
Witzel (RHK 
6/2015) 

 

So, 
29.10.2017 

Neue Kantorin 
Anne Hoff 

Die neue Kantorin an der Jakobskirche Anne Hoff wird in ihr Amt 
eingeführt, das sie bereits zum 1. September übernommen hat. Die 
Weimarerin tritt die Nachfolge von Hans-Christian Martin an, der 
sechs Jahre lang die Kirchenmusik der Gemeinde gestaltete. Anne 
Hoff hat ihr Musikstudium um eine kirchenmusikalische Ausbildung 
ergänzt. Sie wird auch an der Herderkirche Vespern begleiten und 
den an der Johanneskirche bestehenden kleinen Chor leiten.  

TLZ 
29.07.2017 
TA 
28., 30.10. 
2017 

 



So, 
29.10.2017 

Gedenktafel für 
Johanna  
Schopenhauer 

Am Haus Schillerstraße 10 wird eine Gedenktafel für Johanna  
Schopenhauer enthüllt, die hier (im Vorgängerbau) von 1806 bis 
1813 wohnte und 1806 erstmals Christiane, Goethes Gattin, zu ei-
ner Teestunde einlud. Bürgermeister Peter Kleine dankt dem 
Rotary-Club Mühlhausen und dem Freundeskreis des Goethe-Nati-
onalmuseums, die die Tafel finanzierten; eine Gedenkrede hält Dr. 
Jens Riederer, Leiter des Stadtarchivs Weimar. 

TA 
30.10.2017 
 

 

Mo, 
30.10.2017 

Feierlichkeiten 
zum Reforma-
tionsjubiläum 

Im Deutschen Nationaltheater findet unter dem Motto „500 + Refor-
mation geht weiter“ eine lange Nacht statt, die Musik und Schau-
spieler, aber auch Wortbeiträge und Gespräche beinhaltet. Minister-
präsident Bodo Ramelow begrüßt zu Beginn im Foyer. Die Organi-
sation des Programms liegt in den Händen von Beate Seidel, der 
Chefdramaturgin des DNT. 

TLZ 
20.10.2017 
31.10./ 
01.11.2017 

 

Di, 
31.10.2017 

Festgottesdienst 
zum Reforma-
tionsjubiläum 

Zum Reformationstag findet in der Stadtkirche St. Peter und Paul 
ein Festgottesdienst statt. Im Anschluss wird über der Sakristei der 
Kirche (in der Südost-Ecke des Kirchgebäudes) ein neu gestalteter 
Raum als „außerschulisches Klassenzimmer“ eröffnet. 

TLZ 
31.10./ 
01.11.2017 

 

 


